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Liebe Gemeinde,
zu Beginn des letzten Kirchenbriefes war all das, was wir mit „Corona“ verbinden, in 
weiter Ferne. Der letzte Bibelwochenabend war dann auch für längere Zeit die letzte 
gemeindliche Zusammenkunft. Unvorstellbar! Ostern ohne Gottesdienste in gewohnter 
Form. Es ist kein Gottesdienst ausgefallen. Zu den im Kirchenbrief stehenden Zeiten 
war ich immer in den Kirchen. Meist waren einige wenige dabei. Am Sonntag Lätare in 
Naustadt war ich allein. Das Sonntagsevangelium und den Psalm hab ich immer gelesen, 
eine kurze Auslegung angefügt und ein Fürbittengebet mit Vaterunser stellvertretend 
für die nicht mitfeiernde Gemeinde gesprochen.
Schon sehr schnell haben viele in der Gemeinde die Gottesdienste in Rundfunk und 
Fernsehen sowie über die verschiedenen Möglichkeiten mittels PC mitgefeiert. Vielen 
Dank für die vielfältigen Angebote zu Karfreitag und Ostern. Wir hatten drei Varianten 
ins Netz gestellt, diese sind in großer Breite auch genutzt worden. In diesem besonderen 
Jahr haben wohl viel mehr die Osternacht gefeiert als in den vergangen Jahren in den 
beiden Kirchen Röhrsdorf und Naustadt. 
An dieser Stelle ein herzlicher Dank an Miriam Bader, die immer vor dem Sonntag unsere 
Website aktualisiert hat.
Die Konfirmation fiel aus und wird jetzt auf den 4. Oktober 2020, 10.00 Uhr in Röhrsdorf 
verschoben.
Die Gottesdienste können nun wieder unter Beachtung der Hygieneschutzkonzepte mit 
Mund-Nase-Schutz und Anwesenheitslisten gefeiert werden. Die Abstandregeln sind 
wohl bis auf Weiteres einzuhalten. Vielen fällt es schwer, das alles zu verstehen, sind doch 
die Zahlen der Neuinfektionen zur Zeit auf sehr niedrigem Niveau. Man kann sich über 
vieles aufregen oder man versucht einfach, unter Einhaltung der Regeln, das Beste da-
raus zu machen. Die Landeskirche hat eigene Absprachen mit den Behörden getroffen, 
im Vertrauen darauf, dass die Gemeinden vor Ort  sich daran orientieren.
Manchmal hatte man das Gefühl, dass es in Deutschland 80 Millionen Virologen gibt. 
Nun verbreiten sich Verschwörungstheorien, die jeglicher wissenschaftlicher Begrün-
dung entbehren. Solche Theorien haben ihre Ursachen in der Angst der Menschen. Die 
Pandemie hat die bisher als unerschütterlich geglaubten Sicherheiten erschüttert. Der 
Mensch hat eben nicht alles in der Hand und schon gar nicht im Griff. Das Vertrauen in 
Gott ist vielen Menschen fremd geworden. Wer kein Vertrauen hat, der ist von Angst 
leicht zu erschüttern. Angst ist ein schlechter Ratgeber. Mit Gottes Hilfe und mit der uns 
von Gott geschenkten Vernunft werden Wege aus dieser Krise gefunden werden. Ostern 
ist das Fest des Lebens! Zu Himmelfahrt haben wir unseren Blick nach oben gerichtet, 
nicht nach unten. Und Pfingsten erinnert uns jedes Jahr neu daran, dass Gott immer 
gegenwärtig ist und unter uns mit der Kraft seines Heiligen Geistes wirkt. In diesem Ver-
trauen gehen wir nun in die vor uns liegende Sommer- und Trinitatiszeit.
Behüt‘ Sie Gott und bleiben Sie gesund!

Ihr Pfarrer Christoph Rechenberg
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Weitere Informationen
Das traditionelle Gemeindefest in Naustadt zum Abschluss des Christenlehrejahres 
wird durch zwei Familiengottesdienste ersetzt.
Zum Konfirmandenunterricht wird schriftlich eingeladen.
Die Schulanfänger werden persönlich von unserer Gemeindepädagogin besucht.
Wer im Herbst in den Konfirmandenunterricht gehen möchte, melde sich bitte per Mail 
im Pfarramt bis zum 4. September an.   
Die Vorstellung der Konfirmanden wird in Naustadt und in Röhrsdorf erfolgen, dazu 
teilen sich die Konfirmanden in zwei Gruppen auf. Das Abendmahl mit den Konfir-
manden und Eltern wird am Samstag, den 03.10.2020 um 17.00 Uhr in der Kirche Röhrs-
dorf gefeiert.

Konzerte in der Kirche Röhrsdorf
Wir möchten ganz herzlich zum Konzert mit Kathy Leen einladen. 
	 Am 8.11.2020, 17.00 Konzert zur Kirchweih in der Kirche Röhrsdorf
Das Konzert mit Prof. Ludwig Güttler und dem Blechbläserkonzert findet nach jetzigem 
Stand statt.
	 Dienstag, den 29.12.2020, 17.00 Uhr, Sie können gern Karten vorbestellen.

Familiengottesdienst zu Beginn des neuen Schuljahres
Alle Schulanfänger mit ihren Familien laden wir ganz herzlich
	 am 13. September 2020, 10.00 Uhr in die Kirche Röhrsdorf ein.
Wir wollen den neuen Lebensabschnitt mit einem Familiengottesdienst beginnen und 
uns unter den Segen Gottes stellen. Dazu begrüßen wir an diesem Tag die Schulanfän-
ger mit ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern und Paten.
Gemeinsam feiern wir in diesem Gottesdienst auch das Erntedankfest.
Alle Christenlehrekinder sind eingeladen zum Familiengottesdienst im Rahmen der Kin-
derbibeltage am 1.11.2020, 10.00 Uhr in der Kirche in Naustadt. (siehe unten)

Wir laden herzlich ein zur Kirchenvorstandswahl am 13.09.2020
für den Stimmbezirk  Röhrsdorf / Sora
In der Kirche Röhrsdorf	11.00 – 12.00 Uhr und in Sora in der Kirche 14.00 – 14.30 Uhr
für den Stimmbezirk Naustadt
in der Kirche Röhrsdorf 11.00  – 12.00 Uhr und in der Kirche Naustadt 14.00 – 14.45 Uhr
Die Wahlvorschläge müssen von mindestens fünf Wahlberechtigten unserer Kirchge-
meinde aus den jeweiligen Stimmbezirken mit vollständiger Namens- und Wohnung-
sangabe unterschrieben sein und bis zum 02.08.2020 im Pfarramt eingereicht werden. 
Die Vorgeschlagenen sind im Wahlvorschlag mit Familiennamen, Vornamen, Geburts-
tag, Beruf und Anschrift zu bezeichnen. Sie müssen sich bereit erklärt haben, im Falle 
ihrer Wahl das vorgeschriebene Gelöbnis abzulegen.
Am Wahltag verhinderte Kirchgemeindeglieder können ihr Wahlrecht im Wege der 
Briefwahl ausüben. In diesen Fällen ist bis zum 09.09.2020 mündlich oder schriftlich 
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beim Pfarramt ein Wahlschein zu beantragen.
Alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglieder sind eingeladen, sich an der Wahl zu betei-
ligen. Es geht um das Wohl unserer Kirchgemeinde, unserer Kirche.
Die Kandidatenliste wird ab dem ab 9. August 2020 der Kirchgemeinde bekanntge-
geben, in den Gottesdiensten , Schaukästen und auf der Website.
Die Vorstellung der Kanditaten im Stimmbezirk Röhrsdorf / Sora

am 30.08.2020 nach dem Gottesdienst in Röhrsdorf
und im Stimmbezirk Naustadt

am 06.09.2020 nach dem Gottesdienst in der Kirche Naustadt

Die Frist für den Antrag für die Briefwahl läuft am 09.09.2020 ab.

Einladung zur Christenlehre für das Schuljahr 2020/21
In der Hoffnung, dass wir uns nach den Ferien wieder zur Christenlehre treffen können, 
laden wir alle Kinder ganz herzlich ein:
Naustadt	 dienstags	 15.00 – 16.00 Uhr	 Klasse 1-3
	 dienstags	 16.00 – 17.00 Uhr	 Klasse 4-6
Röhrsdorf	 donnerstags	 16.00 – 17.00 Uhr	 Klasse 1-3
	 donnerstags	 17.00 – 18.00 Uhr	 Klasse 4-6
Wir beginnen in der Woche vom 13. – 17. September.
Der Ort wird zum Schulbeginn bekanntgegeben.

Herzliche Einladung zu den Kinderbibeltagen in den Oktoberferien 
am 29. und 30. Oktober in Taubenheim
An diesen 2 Tagen werden wir gemeinsam mit den Kindern aus Burkhardswalde singen, 
spielen, basteln und vieles mehr. Natürlich wollen wir auch die Geschichten der Bibel 
entdecken und eine Menge Spaß miteinander haben. Den Familiengottesdienst zum 
Abschluss der Kinderbibeltage feiern wir  am 1. November 2020, 10.00 Uhr in der 
Kirche in Naustadt. (Nähere Infos gibt es in der Christenlehre.)
Herzliche Grüße
Ihre Astrid Schillheim

Erntedankfest 2020
Wir laden herzlich ein zum Erntekränzebinden immer am Freitag vor dem jeweiligen Ern-
tedankfest
•	 für Röhrsdorf am 11.9. wie gewohnt im Pfarrhaus, ab 17.00 Uhr
•	 für Klipphausen am 11.9. ab 14.00 Uhr bei Familie Fleischer, mit Kaffee und Kuchen
•	 für Naustadt am 18.9., in der Kirche ab 17.00 Uhr, bitte bringen Sie die Erntegaben 

schon am Freitag in die Kirche Naustadt
Für alle Erntegaben zum Ausschmücken der Kirchen sind wir dankbar. Die Naturalien 
werden der Meißner Tafel zur Verfügung gestellt.
Bitte informieren Sie sich kurz vor den Terminen zum Binden, ob es Terminänderungen 
auf Grund der aktuellen Bekanntgaben zu Corona gibt.
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Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten

+  5. Juli  –  4. Sonntag nach Trinitatis
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst 
	 Wochenspruch	 Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 	

							       (Gal. 6,2)

+  12. Juli  –  5. Sonntag nach Trinitatis
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
	 Wochenspruch	 Aus Gnade seid ihr selig geworden durch den Glauben; und das nicht 

aus euch: Gottes Gabe ist es.  (Eph. 2,8)
	 Dankopfer	 Arbeitslosenarbeit

+  19. Juli  –  6. Sonntag nach Trinitatis
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst  
	 Wochenspruch	 Und nun spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 

denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen. 
Du bist mein.  (Jesaja 43,1)

+  26. Juli  –  7. Sonntag nach Trinitatis
	 Röhrsdorf	 8.30 Uhr	 Predigtgottesdienst 
	 Wochenspruch	 So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 

der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  (Eph. 2,19)
	 Dankopfer	 Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude (incl. Anteile für EKD-

Stiftungen KiBA und Stiftung Orgelklang)

+  2. August  – 8. Sonntag nach Trinitatis 
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Wochenspruch	 Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Ge-

rechtigkeit und Wahrheit.  (Eph 5,8b.9)

+  9. August  –  9. Sonntag nach Trinitatis 
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
	 Wochenspruch	 Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 

anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. (Luk. 12,48 b)

+  16. August   –  10. Sonntag nach Trinitatis
	 Röhrsdorf	 8.30 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Wochenspruch	 Glücklich das Volk, das den Herrn zum Gott hat, das er erwählt hat als 

sein Eigentum!  (Psalm 33,12)
	 Dankopfer	 Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften und 

Werke
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+  23. August  –  11. Sonntag nach Trinitatis
	 Naustadt	 8.30 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Wochenspruch	 Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er Gna-

de.  (1. Petr. 5,5b)

+  30. August  –  12. Sonntag nach Trinitatis 
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Dankopfer	 Evangelische Schulen
	 Wochenspruch	 Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden 

Docht wird er nicht auslöschen.  (Jes. 42,3a)

+ 6. September  –  13. Sonntag nach Trinitatis  
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit 
	 		  Vorstellung der Konfirmanden
	 Dankopfer	 Diakonie Sachsen
	 Wochenspruch	 Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen gering-

sten Brüdern, das habt ihr mir getan.  (Math. 25,40)

+ 13. September  –  14. Sonntag nach Trinitatis
	 Röhrsdorf 	 10.00 Uhr 	 Erntedankfest und KV-Wahl 
	 		  mit Einsegnung der Schulanfänger
	 Wochenspruch	 Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan 

hat.  (Psalm 103,2)
	         Spruch zum Erntedankfest	 Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre 

Speise zur rechten Zeit.  (Psalm 145,15)

+ 20. September  –  15. Sonntag nach Trinitatis
	 Naustadt 	 10.00 Uhr	 Erntedankfest
	 Wochenspruch	 Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. (1. Petr. 5,7)

+ 27. September  –  16. Sonntag nach Trinitatis
	 Röhrsdorf 	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
	 		  mit Vorstellung der Konfirmanden
	 Wochenspruch	 Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und ein unvergäng-

liches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium  (2. Tim. 1,10 b)
	 Dankopfer	 Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche 

+ 4. Oktober  –  17. Sonntag nach Trinitatis
	 Röhrsdorf	 10.00 Uhr	 Konfirmation 
	 Wochenspruch	 Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.  (1. Joh. 5,4)
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+ 11. Oktober  –  18. Sonntag nach Trinitatis 
	 Naustadt	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst

	 Wochenspruch	 Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch sei-
nen Bruder liebe.  (1. Joh. 4,21)

	 Dankopfer	 Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
im Verkündigungsdienst

+ 18. Oktober  –  19. Sonntag nach Trinitatis
	 Röhrsdorf 	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst 
	 Wochenspruch	 Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.
				    (Jer. 17,14)
	 Dankopfer	 Kirchliche Männerarbeit

+ 25. Oktober  –  20. Sonntag nach Trinitatis
	 Naustadt	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst
	 Wochenspruch	 Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert: 

nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott.  (Micha 6,8)

+ 31. Oktober  –  Reformationstag
	 Röhrsdorf 	 10.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst
	 Tagesspruch	 Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, wel-

cher ist Christus.  (1. Kor. 3,11)
	 Dankopfer	 Gustav-Adolf-Werk

+ 1. November  –  21. Sonntag nach Trinitatis
	 Naustadt 	 10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst zu den Kinderbibeltagen
	 Wochenspruch	 Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse 

mit Gutem. (Römer 12,21)

+ 8. November  –  Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
	 Naustadt	   8.30 Uhr 	 Kirchweih
	 Röhrsdorf 	 10.00 Uhr 	 Kirchweih
	 Wochenspruch	 Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.

(Matth. 5,9)
	 Dankopfer	 Ausbildungsstätten der Landeskirche
 
Wenn keine Angaben zur Kollekte vermerkt sind, ist sie für die eigene Gemeinde bestimmt.
Bei Taufen oder Einsegnungen im Gottesdienst entfällt die Abendmahlsfeier.
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Aus dem Kirchenvorstand  
•	 Die notwendigen Beschlüsse zur Corona Pandemie 
•	 Beschlüsse für die Arbeiten in den Kirchen Sora und Naustadt, die bereits  
	 vergebenen Arbeiten werden ausgeführt 
•	 Kantorin Frau Rudolph berichtet umfassend zum Abschluss ihrer Dienstzeit  
•	 Vorbereitung der Kirchenvorstandswahl
•	 Vorbereitung der neuen Friedhofsgebührenordnung

Ruhestand von Frau Rudolph
Unsere C-Kantorin Angelika Rudolph ist am 1. Juni 2020 in den Ruhestand getreten. Wir 
haben sie trotz aller Corona-bedingten Einschränkungen am Pfingstsonntag in einem fest-
lichen Gottesdienst mit über 100 Gemeindegliedern in den Ruhestand verabschiedet. Mit 
vielen guten Worten und Gesten haben der Kirchenvorstand, der Kirchenchor, der Posau-
nenchor, der Flötenkreis und der ehemalige Kirchenmusikdirektor des Kirchenbezirks Mei-
ßen, Kantor Werner aus Coswig, den Übergang aus dem aktiven Arbeitsleben in eine neue 
Lebensphase begleitet. Es ist ein großer Dank, der über diesem Tag stand. Frau Rudolph hat 
über 43 Jahre in unserer Landeskirche Dienst getan. Sie war nicht nur in der Gemeinde hier 
mit Herz und Seele bei der Kirchenmusik, sondern hat auch darüber hinaus im Kirchenbe-
zirk die Arbeit mit den Flöten maßgeblich gefördert. Die Musik als Mittel der Verkündigung, 
das war ihr wichtig und stand als Überschrift über ihrem Dienst. Mit Kindern und Erwach-
senen gestaltete sie unzählige Gottesdienste. Die Konzerte zum Erntedankfest und in der 
Adventszeit waren Höhepunkte im Leben der Gemeinde. Vielen, vielen Dank!
In unserer Gemeinde war sie seit über 30 Jahren tätig. Das Singen in der Kurrende, das Spie-
len der Blockflöte, auf dem Klavier und an der Orgel legte für viele Kinder den Grundstein 
der musikalischen Ausbildung. Wie es so ist, viele sind mit diesem Schatz im Gepäck ihre 
Wege gegangen, andere sind bis heute aktiv in den musikalischen Gruppen der Gemeinde 
geblieben. Ehrenamtlich leitete sie den Seniorenkreis in Naustadt und hat mit den Teilneh-
merinnen auch viel und oft gesungen. Es gibt noch vieles, was aufgezählt werden könnte, 
wobei Frau Rudolph gemeinsam mit ihrem Mann im Stillen gewirkt hat, auch dafür Danke!  
Was in der Rückschau bleibt, es ist der Dank an unsere Kantorin und der Dank gegenüber 
Gott für den Segen, den er durch sie bei uns gewirkt hat. 
Der Kirchenvorstand der St.-Bartholomäus-Kirchgemeinde Röhrsdorf

DANKE! 
Ich möchte heute von ganzem Herzen danken:
D wie Dank
an Kirchenchor und Flötenkreis, Posaunenchor und Kirchenvorstand, Dank an die vielen 
Gratulanten, die mich mit den herzlichsten Segenswünschen überhäuften! Ich danke für 
die zu Herzen gehenden Worte – gesprochen, geschrieben und gesungen – Danke für die 
gemeinsame Zeit! 
A wie Anerkennung
meines vielseitigen Einsatzes in unserer Kirchgemeinde habe ich erfahren. Dies tat mir gut 
– Danke!
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N wie Nah-Erholung und Nichts-Tun oder Noch-etwas-Tun
Ich genieße dankbar jetzt erst einmal die Zeit des Zeithabens für Naherholung und Nichts-
tun. Und das Noch-Etwas-Tun wird sich zu gegebener Zeit finden.
K wie Kontakte,
die ich weiterhin pflegen möchte. Mir ist wieder bewusst geworden, welch großes Ge-
schenk die zwischen uns gewachsene und bestehende Verbundenheit ist! Diese möchte 
ich auf eine neue Art beleben und erhalten. Denn das tut uns allen gut!
E wie Einsicht
in Gegebenheiten und Notwendigkeiten, denn ‚Alles hat seine Zeit!‘ und ‚Jedes Ende er-
möglicht einen neuen Anfang!‘   
N wie neue Wege gehen:

Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt.
Er selbst kommt uns entgegen, die Zukunft ist sein Land. (EG 395)

Das zu wissen schenkt Gelassenheit! Und in diesem Sinne sind wir gemeinsam auf dem 
Weg in Gottes Zukunft!
So grüße ich Sie / euch alle in herzlicher und dankbarer Verbundenheit, 
Angelika Rudolph

Neuigkeiten von Lifegate
Liebe Gemeinde,
auf dem letzten Rundbrief aus Bethlehem lächelt uns ein kleines Mädchen fröhlich an. Es 
sitzt neben einem freundlich blickenden Mann. Eigentlich nichts Ungewöhnliches, viel-
leicht ein Familienfoto mit Vater und Tochter. Dann wäre das Foto sicher nicht auf der Ti-
telseite gelandet. – Dieses kleine Mädchen habe ich während meiner letzten Besuche in 
Lifegate ebenso fröhlich lächelnd, aber bäuchlings liegend auf einem speziell für sie umge-
bauten Rollstuhl durch das Haus fahren sehen. Sie konnte nicht laufen, nicht einmal sitzen, 
denn sie litt an einem offenen Rücken. Im vergangenen Jahr konnte sie nun von einem 
Israelischen Arzt in Jerusalem in einer komplizierten und auch riskanten  Operation geheilt 
werden. Nun kann sie sitzen und sogar schon laufen – ein unglaublicher Erfolg, eigentlich 
ein Wunder. Das Geld für die Operation konnte durch Spenden aufgebracht werden – Ich 
bin immer wieder erstaunt und überrascht über die feine, stille und doch nachhaltige Ar-
beit, die in Lifegate in vollem Vertrauen auf Gottes Beistand geleistet wird – auch weiterhin 
unter den schwierigen Umständen in Corona-Zeiten, die natürlich die Möglichkeiten zu 
helfen, einschränken. Aber die Mitarbeiter sind Schwierigkeiten gewohnt und begegnen 
Ihnen – wie gewohnt – mit Kreativität, Optimismus und Gebet. So bin ich gespannt, wie wir 
Lifegate im Oktober, wenn hoffentlich wieder die Möglichkeit besteht zu reisen, erleben 
werden. Ich werde davon berichten. 
Übrigens habe ich vom hochwertigen Olivenöl aus Bethlehem in diesem Jahr seit März 
schon mehr verkauft, als vor zwei Jahren im gesamten Jahr! Darüber freue ich mich sehr 
und hoffe, dass es Eure Küche spürbar bereichert.  
Ich danke Euch allen für Euer Interesse und Euer Mitbeten! 
Ingrid Schuster
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Treffpunkte in unserer Kirchgemeinde

Christenlehre

Naustadt
dienstags
15.30 – 16.30 Uhr
Klasse 1 – 6

Röhrsdorf
donnerstags
16.00 – 17.00 Uhr	 Klasse 1 – 3
17.00 – 18.00 Uhr	 Klasse 4 – 6

Konfirmanden Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Röhrsdorf, montags, 
terminliche Einladung erfolgt im September

Flötenkreise freitags 19.00 Uhr in der Kirche Röhrsdorf

Posaunenchor donnerstags 19.30 Uhr	 Kirche Röhrsdorf

Junge Gemeinde mittwochs 19.00 Uhr	 Röhrsdorf 
nach den Ferien gemäß Absprache

Frauendienste
im September wird zum Erntekränzebinden eingeladen,
wie wir uns danach treffen, wird im September bekanntge-
geben,

Glaube trifft Leben
der Gesprächskreis zu 
aktuellen Themen aus 
Sicht der Bibel

31. August	 – jeweils 19.30 Uhr
14. und 28. September	 bei Ingrid Schuster, 
12. und 26. Oktober 	 Dorfstr. 11, Sora

Bibelstunde wie es ab Herbst weitergeht, wird im September vereinbart

Freud und Leid in unserer Kirchgemeinde

Bestattung
Ursula Uhlmann im Alter von 85 Jahren

Orgelspielen im Gottesdienst
Hat jemand freigewordene Zeit, die er gerne neu füllen möchte?
Vielleicht hat jemand schon lange den Traum: „Wenn ich mal Zeit habe, lerne ich 
noch Orgelspielen.“
Das würde ich gerne unterstützen und biete auch weiterhin Orgelunterricht an – 
zur Vorbereitung der Liedbegleitung im Gottesdienst.
Wer dazu Lust hat, der melde sich gerne bei mir:
Tel.  03 52 45 – 72 43 21      E-Mail   anru.naustadt@web.de
Angelika Rudolph
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Wir sind zu erreichen
	 www.kirchgemeinde-roehrsdorf.de

Pfarramt
Pfarrer Christoph Rechenberg

Kirchberg 5, OT Röhrsdorf  •  01665 Klipphausen
Tel.  03 52 04 / 485 41        Fax  03 52 04 / 289 18
E-Mail  kirche-roehrsdorf@freenet.de

Kirchgemeindeverwaltung
Margit Niedergesäß

Dienstag	 15.00 – 17.00 Uhr	
Donnerstag	   9.00 – 11.00 Uhr	
margit.niedergesaess@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Heike Kloss

Mittwoch	   9.00 – 12.00 Uhr	
Tel.  03 52 04 / 485 41        Fax  03 52 04 / 289 18

Gemeindepädagogin
Astrid Schillheim

OT Luga Nr. 10   •   01665 Käbschütztal
Tel.  035244/42061
E–Mail  schillheim.a@freenet.de

Ansprechpartnerin 
in Sora

Annelies Keil
An der Silberstr. 15a  •  01665 Sora
Tel.  03 52 04 / 545 77

Diakoniebeauftragter Stephan Rudolph, Tel. 03 52 45 / 72 43 21

Bankverbindung für
Spenden und Pachten

Empfänger   Kassenverwaltung Dresden
Bank               KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC  GENODED1DKD
Zahlungsgrund     Sachbetreff und Rtnr. 2341

Bankverbindung für 
Kirchgeld u. 
Friedhofsgebühren

Empfänger   KG Röhrsdorf 
Bank              KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE48 3506 0190 1649 0000 14
BIC  GENODED1DKD 
Zahlungsgrund   Kirchgeld bzw. Friedhofsgebühr

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110222

Redaktionsschluss
für das nächste Kirchenblatt ist der 10. Oktober 2020.

Titelfoto: Christiane Hertel, Lotzen



In der Kirche Naustadt werden derzeit die Epithaphe restauriert.
Das Denkmal des Berggeschworenen Martin Richter (gest. 1626), im Treppenhaus liegend.

Die Stifterfiguren des Altars (1607) Ernst Wilhelm von Miltitz gest. 1600 
und Magdalena von Miltitz geb. Pflug gest. um 1600.


